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Herren Bezirksliga

TTC Bad Krozingen II : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Samstag, 23.09.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Bad Krozingen II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Bad Krozingen II in der Herren Bezirksliga gegen
den TTC Blau-Weiss Freiburg durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach einem Erfolg für Mayer / Bleile sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Kudlek / Bauer letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Mutterer / Neumann das
Spiel gegen Mikolajew / Männel noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 6:11, 8:11, 8:11. Quintus /
Stephan wehrten eine 1:0 Satzführung von Mirabelli / Schaub ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Stephan Mutterer wehrte eine 1:0 Satzführung von Patrick Männel ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christian
Quintus Michel Mikolajew in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Markus Neumann hatte im Spiel gegen Ariel
Mirabelli am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Ursula Mayer beim 2:3 gegen David Kudlek leisten. Am Ende
verlor sie das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Clemens Bleile hatte im Einzel gegen Rene
Schaub am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Yannek
Stephan verpasste es dann indessen mit einem 1:3 gegen Christoph Bauer, einen Punkt für sein
Team zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Beim folgenden 3:1-Sieg gegen
Michel Mikolajew kam Stephan Mutterer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Eine knappe Niederlage gab es für Christian Quintus beim 2:3 gegen Patrick
Männel. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Überzeugend war dagegen der 3:
0-Erfolg von Markus Neumann gegen David Kudlek. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Eher wenig Gegenwehr bekam Ursula Mayer beim 11:8, 11:4, 11:8 von Ariel Mirabelli. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Clemens Bleile und Christoph Bauer beendet, das
Clemens Bleile letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Bad Krozingen II am 07.10.2023 gegen den TV
Pfaffenweiler möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.09.2023 gegen den TTC Eschbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bad Krozingen II

Doppel: Mayer / Bleile 0:1, Mutterer / Neumann 0:1, Quintus / Stephan 1:0 
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Einzel: S. Mutterer 2:0, C. Quintus 1:1, M. Neumann 2:0, U. Mayer 1:1, C. Bleile 2:0, Y. Stephan 0:1 
 TTC Blau-Weiss Freiburg

Doppel: Mikolajew / Männel 1:0, Kudlek / Bauer 1:0, Mirabelli / Schaub 0:1 
Einzel: M. Mikolajew 0:2, P. Männel 1:1, D. Kudlek 1:1, A. Mirabelli 0:2, C. Bauer 1:1, R. Schaub 0:1


